
Einbrecher-Trio festgenommen:
Masche war recht ungewöhnlich
Am Montag haben zivile Beamte drei mutmaßliche Einbrecher in
Lünen festgenommen. Ihre Masche war recht ungewöhnlich.

Gegen 18.50 Uhr beobachteten Polizisten in ziviler Kleidung
einen langsam fahrenden Pkw auf der Steinstraße. Vor einer
Einfahrt zu mehreren Wohnhäusern hielt das Auto an. Der Fahrer
stieg  aus,  ging  auf  das  Grundstück  und  kehrte  kurze  Zeit
später zurück. Das war das Zeichen für die beiden anderen
Insassen, sich ebenfalls auf das Grundstück zu begeben. Ein
paar  Minuten  später  kamen  alle  drei  Personen  wieder  zum
Fahrzeug und luden einen Gegenstand in den Kofferraum.

Die  Beamten  griffen  daraufhin  ein  und  nahmen  alle  drei
Tatverdächtigen  fest.  Erste  Ermittlungen  vor  Ort  ergaben
folgenden Hergang: Der Fahrer ging demnach zu einem Haus, um
ein Küchengerät zu kaufen, welches zuvor in einem Onlineportal
inseriert worden war. Während er ersten Zeugenangaben zufolge
auffällig  lang  den  Kauf  an  der  Haustür  des  Inserenten
abwickelte, begaben sich die anderen beiden zum Nachbarhaus.
Dort versuchten sie vergeblich die Haustür aufzubrechen, um
anschließend unverrichteter Dinge zum Fahrzeug zurückzukehren.

Bei den Tatverdächtigen handelt es sich um einen 29-jährigen
Lüner und zwei 44 und 41 Jahre alte Männer aus Slowenien.
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